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Kreis- und Anzeige-Blatt 
— Kreis er Höhe. 
56. Danzig, den 14. Juli. 1894. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


ZS Den von der Königlichen Regierung hierſelbſt aufgeſtellten Vertheilungsplan des Bedarfs 
Muhe. Gehalts kaſſe für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen 


auf die Zeit vom 1. April 1894 bis Ende März 1895 


ge ich, ſowelt der Plan die Schulen im hieſigen Kreiſe betrifft, hierdurch untenſtehend zur 
enntniß der Schul Verbände und Schul⸗Vorſtände. 
St Die feftgefegten Beiträge werden bei Zahlung der den Schul⸗Verbänden zuſtehenden 
aatsbeiträge gleich in Abzug gebracht werden. 
4 W Den Schul ⸗Verbänden (Gemeinden, Gutsbezirken) ſteht innerhalb einer Friſt von 
derf ochen nach der Bekanntmachung des Vertheilungs-Planes die Klage im Verwaltungs⸗Streit⸗ 
ege auf Abänderung des Planes gegen die Bezirks⸗Regierung bei dem hieſigen Bezirks⸗ 
zu. 
Die Klage hat keine auſſchiebende Wirkung. 
the Nachträgliche Aenderungen des Vertheilungs-Planes werden erſt bei der nächſten Ver⸗ 
Finn berückſichtigt. 
Danzig, den 30. Juni 1894. 


Der Landrath. 
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Summe des 
Nach Abzug 
ruhegehalts⸗ der außer 


Bezeichnung des Schul⸗Verbandes bezw. Ee Betracht zu 
Dienſtein laſſenden 1894 bis 
Schulortes und der an den Schulen kommens ein⸗ É 
ſchließlich ver EE 31. März 
vollbeſchäftigten Lehrkräfte. ſtaatlichen Rechnung zu 1895 zu be⸗1895 iſt zu 
9 5 kcechnen von zahlen 


Bangſchin 1. Lehrer 1150 350 300 27 
Bankau Sie 1461 661 600 54 
Gr. Bölkauu 1. 1050 250 200 18 
Kl. Bölkau E 1098 298 — — 
. D Pe 810 10 300 27 
Böfenborf 123 1242 442 400 36 
Borgfeld dE 1076 276 200 18 
Brauns dorf Ee 1180 380 300 27 
Brentau (e éi 1176 376 — — 

. Die: 810 10 300 27 
Czerniau 121005 1253 403 — — 

e 282 145 — 400 36 
Emaus dës, 1566 766 — — 

2 277 1 785 — — — 

„ 3. 785 — 700 63 
Giſchkau 1. Lehrerſtelle, Organiſt 1523 723 700 63 
Glettkau 1. Lehrer 1080 280 200 18 
Gluckau 1. 1250 450 — — 

> DER 710 — — — 

2 Blend 710 — 400 36 
Grenzdorf Les 1150 350 300 27 
Guteherberge 1. Lehrerſtelle 1630 830 800 72 
Jetau I e 1062 262 200 18 
Hochſtrieß 1 ` 1230 430 400 36 
Kladau, ev. 1 a 1550 750 = Gs 

e kath. 1 S 1664 864 1600 114 
Gr. Kleſchkau 1 S 1050 250 200 18 
e 2 2 - 810 10 “4 — 
Kokoſchken 1 2 1250 450 400 36 
Kowall 1 - 1180 380 300 27 
Lagſchau ji e 1043 243 200 18 
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— deer 
Summe des 
N ruhegehalts⸗ Ae 9 75 Danach iſt An 8 
Bezeichnung des Schul⸗Verbandes bezw. berechtigten eat 10 der Beitrag pro 1. April 
Dienſtein⸗ 1894 bis 
Schulortes und der an den Schulen kommens ein⸗ WE 1.April1894 > d 
ſchließlich der pleibt' in bis 51. März 31. März 
vollbeſchäftigten Lehrkräfte. ſtaatlichen Rechnun 1895 zu be⸗ 1895 iſt zu 
Dienſtalters⸗ u eh 8 rechnen von ahlen 
zulage. e 5 ? 
A vu E. Al E A mu AC EEN ER RR EE 
90 of oN o e 
ungenau kath. 1. Lehrerſtelle, Organiſt 1698 898 — — 
az D 810 10 — — 
Re ev. 3. . 1051 251 1100 99 
e 1. Lehrer 1050 250 200 18 
déi Die SE 990 190 100 9 
blau KR. 2185 1385 2 2 
Ws GA 710 — 1300 117 
atern 12 * 1630 830 800 72 
eiſterswalde 1. 1550 750 — — 
e Game 934 134 — = 
e e 3. 810 10 800 72 
Sat wi 1150 | 350 | 300 27 
bra ev. Schule 1. vehrerſtelle 1980 1180 SS 2 
Nr ke e 1810 1010 
Ee "kk a 1210 410 
S 5 DÜ 4. D 900 100 
n e 800 Se 
7 - E 6. * 800 Ges 
Sa e 1. Lehrerin 1350 550 
de, E ME . 850 50 
" Jam, - 1. Lehrer 1620 820 
r 1300 500 
3 S D 3. D 800 E 
1 * 4 4. D 800 — 
uhr. k (a Lehterin 1100 300 
S Be mp ` 750 — 4900 441 
Dos ev. Schule 1. Lehrer, Organiſt 1 917 
"e e ` LL Lehrerin 820 20 
kath. 1. Lehrer 1905 1105 
„ Tu 1280 480 
Zë, Fe 930 130 
, E D ER D 835 35 


SE 


An Beitrag 


ruhegehalts⸗ weu ar Danach iſt 
Bezeichnung des Schul⸗Verbandes bezw. berechtigten Betra oi zu der Beitrag pro 1. April 
Dienſtein⸗ pro 1894 bis 
Schulortes und der an den Schulen kommens ein. 800 ee 1. April1894 E . 
er bis l. Marg 31. März 
vollbeſchäftigten Lehrkräfte. 1895 zu be⸗ 1895 iſt zu 


Rechnung 
zu ziehen. 


zahlen. 


1. ; 
e off ME 
Oliva kath. Schule 1. Lehrerin 960 160 — — 
. . e 2. 960 160 3000 270 
Pietzkendorf 1. Lehrer 1350 550 — = 
e 2. 710 —— 500 45 
Prauſt ev. Schule 1. Lehrer (Organiſt) 1805 1005 — Së 
e e (em 299 825 25 — — 
e e e 3. Lehrerin 855 55 — — 
kath. 1, Lehrer 1140 340 — Pr 
e e 2 825 25 1400 126 
Ramkau 1. Lehrerſtelle 1053 253 200 18 
Be e 710 — — — 
3. e 710 — — — 
Roſenberg 1. Lehrerſtelle (Organiſt) 1629 829 — u 
9 a 710 — 800 72 
Rottmannsdorf 1. Lehrerſtelle 1200 400 400 36 
Gr. Saalau 1 e 1056 256 200 18 
Saspe 1. e 1200 400 — — 
H 2 e 770 — — se 
e (Bröfen) 3. . 925 125 500 45 
Schellmühl 1. e 1242 442 400 36 
Schönfeld 1 . 1405 605 — — 
e 2. e 810 10 600 54 
Schönwarling 1. . 1350 550 — > 
e 2. e 710 — 500 45 
Schüͤddelkau 115 e 1150 350 300 27 
Schwintſch 1. . 1050 250 200 18 
Straſchin 1. D 1050 250 200 18 
Gr. Suckſchin 1. e 1150 350 300 27 
Sulmin 1. e 1046 246 200 18 
Gr. Trampken 1. e 1784 984 — = 
e 2. e 810 10 900 81 
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Summe dee; 
ruhegehalts · ey A Danach ift An Beitrag 
Bezeichnung des Schul⸗Verbandes bezw. berechtigten e en der Beitragſpro 1. April 
Eee . pro | 1894 bie 


r 
Schulortes und der an den Schulen tommengein| laſſenden 1. April 1894 1. Mo 
ſchließlich der vun in ois 31. März 31. März 


vollbeſchäftigten Lehrkräfte. ſtaatlichen Rechnun 1895 zu be⸗ 1895 iſt zu 
8 g zu 

e ziehen. rechnen von zu zahlen. 
7. 2 3. 5. 
D ML 6 ME 
W. Trampken 1. Lehrerſtelle 1555 755 63 
artſch 1. ` 1120 320 27 
onneberg, ev. 1. . 1765 965 — 
Kei ` ip A . 1055 255 108 
Slganfenberg, ev. 1. . 1330 530 — 
. kath. 2. . 1330 530 90 
Zipplau daag 1467 567 54 
Summa | 115776 35826 2997 


ae TEE . 
2. Der Hofbeſitzer Leopold Mirau in Roſenberg iſt zum Schöffen der Gemeinde Roſenberg 
gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 11. Juli 1894. 
Der desde 
gees, 


e Die Königliche Regierung hat dem Pfarrer Borowski in Sobbowig auch die Orts⸗ 
chulinſpektion über die Schule in Lagſchau übertragen. 


Danzig, den 12. Juli 1894. 
Der Landrath. 


5— , . 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4 Der Neubau eines einklaſſigen Schulanweſens in Lehmberg wird zur Verdingung geſtellt. 
werber wollen ihre auf Verdingungsanſchlägen abzugebenden, gehörig zu verfchließenden und 
der Aufſchrift „Verding des Neubaues eines Schulanwefens in Lehmberg“ zu verſehenden 
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Angebote bis zum 19. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, an den Unterzeichneten portofrel ein 
ſenden, in deſſen Amtszimmer Laſtadie 35 d die Eröffnung der Angebote zur genannten Zeit 
ftattfinden fol. Daſelbſt liegen die Koſtenanſchläge, die Zeichnungen und die Bedingungen vor⸗ 
her zur Einſicht aus, auch werden Verdingungsanſchläge gegen Erſtattung der Koſten von 
1 70 4 verabfolgt. Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. 
Danzig, den 10. Juli 1894. 
Der Königliche Kreis⸗Bauinſpekter. 


Muttrah, Königlicher Baurath. 


5 Steckbriefs⸗ Erledigung. 
Der hinter den Hausknecht Franz Czech aus Unterkahlbude unter dem 8. Juni 1894 


erlaſſene, in No. 48 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Actenzeichen: I. P.L.1797/93. 


Danzig, den 9. Juli 1894. 
Der Erſte Amts⸗Anwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 
6 Auetion zu Prauſt. 


Donnerſtag, den 19. Juli 1894, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des 
Fleiſchermeiſters Herrn Bechert wegen Aufgabe der Pachtung und Abzugs an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 

3 Pferde, 2 friſchmilchende Kühe, 4 tragende Säue, 1 Eber, mehrere Brühllnge, 
2 Hofhunde mit Buden, 1 Phäton, 2 Kaſtenwagen auf Federn, 1 zweirädr. und 
1 Arbeitswagen, 2 Schlitten, 1 Dungkarren, 1 Paar Spazier⸗ und 2 Paar Arbeits⸗ 
geſchirre mit Zubehör, 1 Rübenſchneider, 1 Pflug, Eggen, 1 Häckſelmaſchine, 
1 Dezimalwaage mit Gewichten, 50 Säcke, mehrere Maaße, 1 Quantum geräucherten 
Speck, diverſe mahagoni und birkene ꝛc. Möbel, ca. 8 Morgen Winterroggen auf 
dem Halme, 2 Morgen Roſenkartoffeln, 1 Quantum Heu, 1 Haufen Dung, ſowie 
Haus⸗ und Wirthſchaftsgeräth ꝛc. 


Fremdes Vieh darf eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde ich den mir 
bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 


F. Klau, Auctkionator. 
Danzig, Frauengaſſe 18. 
— ̃ E !. ̃ ⅛—˖ or 
7. Ein Mann in d. Dreiß. m. g. H. u. g. Z., letzte St. als Amtsd. gew., w. z. 1. Okt. 
od. fr. St. z. Hülfe in d. Amteſchr. u. als Hofmeiſter. Off. unt. 0 17 im Intell.⸗Comt. erb. 
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8, 2 neue und eine gebrauchte Dreſchmaſchine ſtehen mit wenig Anzahlung räumungshalber 
bel mir zum Verkauf, auch wird jede Reparatur an landwirthſchaftlichen Maſchinen, ſowie 
ſchmiedeelſerne Grabgitter, Grabkäſten und Kreuze ſauber und billig in meiner Werkſtätte aus⸗ 
geführt; ſchmiedeelſerne Fenſter zu Wirthſchafts⸗Gebäuden in verſchledenen Muſtern ſowle Bau⸗ 


beſchläge jeder Art ſind ſtets vorräthig. 
B. Fahr, rf, 


— 


9. Friſcher Stückkalk, beſter Stettiner Portland⸗Cement, engliſcher Steinkohlen⸗Theer, ver⸗ 
ſchledene Sorten Dachpappen ſtets auf Lager und habe durch günſtige Einkäufe die Preiſe ſehr 
ermäßigt, zbeſte oberſchleſiſche Steinkohlen ſtets auf Lager, auf Wunſch auch waggonweiſe 
abzugeben. B. Jahr, Prauſt. 


— 


2 " S 
Wieſen⸗Verpachtung in Ohra. 
Ca. 16 culm. Morgen gut beſtandene zu Matzkau gehörige Wieſen ſollen noch zur diesj. Nutzung 
ganz oder getheilt u. d. H. verpachtet werden. Peters, Matzkau. 


Fichtene Holzabfälle ſind als Brennholz 


dillig zu verkaufen Krakauer Kämpe in Kl. Plehnendorf. 


Original amerikanische 
Hollingsworth-Pferderechen, 


7 Tiger- nm 
2 Triumph- ug 
N Heureka-⸗ 75 
kb Puck- 99 


offeriren billigſt 


Hodam & Ressler, Danzig, 
Maschinenfabrik. Hopfengaſſe 81/82 (Speicherinſel). 


— 


13. 


Ein Lehrling zur Tiſchlerei kann ſich melden Danzig, Paradiesgaſſe 17. 
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Himbeeren, Wald⸗Erdbeeren, 


jede Menge, kauft zu den höchſten Preifen Hermann Lietzau's Apotheke, Danzig, Holzmarkt 1. 


15. Meine Gaſtwirthſchaft mit großem neuem Saal, Billardzimmer ꝛc. bin ich willens zu 


verkaufen. Zube — Wotzlaff. 
Bestes Maſchinenöl und Wagenfelt 
offerirt billigſt Carl Tiede, Danzig. Hopfengaſſe 91. 


Düngemittel aller Art 


offerirt billigſt unter Gehaltsgarantie Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danz 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen SE in Danzig. Jopengaſſe 8. 


